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Montag den 3- Februar.

Regulativ über das Baumwollengarnspinnen und Haspeln. '
Don Gottes Gnaden Wir Lriedrich, Landgraf zu Hessen, Fürst zu Hersfeld, Graf zu katzen-

einbogen. Dich, Ziegenhain, Nidda, Schaumburg und Hanau rc. Ritter des Königlich-
Groß -Brittannlschen Orden- vom blauen Hosenbande, wie auch des König!. Preußische»
Ordens vom schwarzen Adler rc. rc.

 S ügen hierdurch zn wissen: Nachdem zu Beförderung des Linnencommercii überhaupt, undinsbesondere, des Linnengarnspinnens, nicht nur durch verschiedene ältere Ordnungen, son
 dern auch insbesondere durch die von Uns unterm ryten Junii 1765 ins Land erlassene Verord

 nung die Größe deS Haspels, ingleichen die Anzahl der Gebinde und der Faden genau bestim
met worden, als wobey es in Ansehung des Linnengarns sein ohnabänderlicheö Bewenden behält,
vunmehro aber auch die Baumwollenspinnerey in Unseren Landen ebenfalls guten Fortgang ge
winnet; So haben Wir Uns bewogen gesehen, ebenmäsig in Ansehung des Baummollengarnspm-
uens und Haspelus ein gleichförmiges Regulativ einführen zu lassen dergestalt, daß bas Baum
wollengarn hinkünftig in Unseren sämmtlichen Landen auf eben den Fuß, wie bey den Elberfelber
und anderen ausgebreiteten Mannfacturen üblich ist, gehaspelt und dem zufolge

der Baumwollengarnhaspcl zwey Brabander Elle», oder zwey Ellen zehen Zoll Cassellsche»
Maßes im Umkreiß halten, sodann aberjeder Strang Baumwollengarnans zehen Gebin
den, und jedes Gebind aus fünfzig Laden bestehen soll»
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